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Protest in Uniform
70 Jahre Gewerkschaft der Polizei im Saarland

Ines Heisig

Schriftenreihe der Arbeitskammer des Saarlandes 
zur Arbeits- und Sozialgeschichte  •  Band 3

70

www.arbeitskammer.de

Die Gewerkschaft der Polizei – Landesbezirk Saarland (GdP Saar) 
kann bereits auf eine siebzigjährige Geschichte zurückblicken. 1951 
als Vereinigung saarländischer Polizeibeamter (VSP) gegründet, 
wurde sie mit der Rückgliederung des autonomen Saarlandes an 
die Bundesrepublik Deutschland 1957 Teil der Bundes-GdP. Damit 
vollzog sich ein erster einschneidender Schritt von einer Berufsver-
einigung zu einer Gewerkschaft im modernen Sinn. Fortan nahm 
die GdP Saar nicht nur Kernaufgaben etwa bei Entlohnungs- und 
Laufbahnfragen wahrnahm, sondern mischte sich dezidiert in ge-
sellschaftliche Debatten und in Diskussionen um ein modernes Be-
rufsbild der Polizei ein.

Einen weiteren wichtigen Schritt stellte der Beitritt der GdP zum 
Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB) im Jahr 1978 dar. Nunmehr 
in die deutsche Gewerkschaftsbewegung eingebunden, rückten 
alte Probleme wieder und neue Fragestellungen verstärkt in den 
Vordergrund, so die innergewerkschaftliche Demokratisierung, der 
Abbau patriarchaler Strukturen und die Gleichstellung von Frauen 
oder auch die Demilitarisierung der Polizei.

Anhand umfangreicher Archivrecherchen und Zeitzeugeninter-
views analysiert Ines Heisig die Geschichte der GdP Saar. Sie zeichnet 
vor dem Hintergrund der wechselvollen saarländischen Vergangen-
heit und den zeitgenössischen gesellschaftlichen Konflikten das Bild 
einer engagierten und nicht konfliktscheuen Gewerkschaft. Damit 
bewahrt sie ihr historisches Erbe, stellt sich aber auch unbequemen 
Aspekten.

Mit dem dritten Band der Schriftenreihe der Arbeitskammer des 
Saarlandes zur Arbeits- und Sozialgeschichte wird die Geschichte 
der GdP Saar erstmals nach wissenschaftlichen Maßstäben erforscht, 
gleichzeitig aber auch allgemein verständlich präsentiert. Er soll mit 
der historischen Rückschau das Bewusstsein für die gewerkschaft-
liche Perspektive schärfen, gleichzeitig aber auch zu weiteren Dis-
kussionen anregen.
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Lassen Sie sich auf eine spannende Zeitreise durch mehrere Jahr-
zehnte gewerkschaftlicher Arbeit im Saarland mitnehmen!
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Dr. Ines Heisig ist Referentin im Dokumentationszentrum der 
Arbeitskammer und wissenschaftliche Mitarbeiterin im Fachbe-
reich Historisch orientierte Kulturwissenschaften an der Universi-
tät des Saarlandes. Als Historikerin und Kulturwissenschaftlerin 
arbeitet und lehrt sie interdisziplinär zu sozial- und kulturwissen-
schaftlichen Themen sowie im Bereich der Public History. In 
einem aktuellen Forschungsprojekt der Arbeitskammer unter-
sucht sie die kontroverse Geschichte der Ford-Werke in Saarlouis 
aus der Perspektive von Gewerkschaft sowie Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern.

Bildnachweis:  
Dokumentationszentrum der Arbeitskammer des Saarlandes,  
Bestand GdP Saar

Die Gewerkschaft der Polizei – Landesbezirk Saarland (GdP Saar) 
kann auf eine siebzigjährige Geschichte zurückblicken, die eng 
mit den gesellschaftlichen und politischen Entwicklungen im 
Saarland und in Deutschland 
verknüpft ist. Dr. Ines Heisig be-
leuchtet in ihrem Vortrag die 
Gründung der GdP Saar als Ver-
einigung saarländischer Polizei-
beamter (VSP) im Jahr 1951 und 
ihren Wandel hin zu einer mo-
dernen Gewerkschaft nach der 
Eingliederung des Saarlandes in 
die Bundesrepublik Deutschland 
1957. Ein weiterer Meilenstein 
war der Beitritt der GdP zum 
Deutschen Gewerkschaftsbund 
(DGB) im Jahr 1978, der neue Themen wie die Demokratisierung 
innerhalb der Gewerkschaft, die Gleichstellung von Frauen und 
die Demilitarisierung der Polizei in den Vordergrund rückte. Basie-
rend auf umfangreichen Archivrecherchen und Zeitzeugeninter-
views analysiert Dr. Ines Heisig in ihrem Vortrag die Entwicklung 
der GdP Saar vor dem Hintergrund der wechselhaften Geschichte 

des Saarlandes und den damit ver-
bundenen gesellschaftlichen Kon-
flikten. Sie zeichnet das Bild einer en-
gagierten Gewerkschaft, stellt sich 
aber auch unbequemen Aspekten.

Der Vortrag basiert auf ihrem Buch 
„Protest im Uniform – 70 Jahre Ge-
werkschaft der Polizei im Saarland“, 
dem dritten Band der Schriftenreihe 
der Arbeitskammer des Saarlandes 
zur Arbeits- und Sozialgeschichte, 
und bietet eine fundierte, gleichzeitig 
aber auch allgemein verständliche 
Analyse der Geschichte der GdP Saar. 


